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Sirenenalarm 
Alarmierung der Feuerwehr  

3 x 15 Sekunden Heulton 
Warnung vor Gefährdungen  

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter-
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt: 
1 Minute auf und abschwellender Heulton 
Entwarnung: 1 Minute Dauerton 

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und  
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut.  

Unter www.kreuzau.de/112  
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau 
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie  

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall  
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Gemeindeverwaltung Kreuzau,  
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau  
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200 
Öffnungszeiten:    montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
                            dienstags 13.30 – 16.00 Uhr 
                            donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
                            und nach Vereinbarung 
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer -
amt sind mittwochs geschlossen.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissar Pohl 02422 50416-6331 
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim 
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332 
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen 
Gemeinsame Sprechzeiten  
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung  
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH 
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200 
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220 
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0 
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244 
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427 
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0 
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300 
St. Marien Hospital 02421 805-0 
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00 
Victoria-Apotheke 0800 523720-0 
Schiedsperson 02422 504-154 
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich   
  evangelisch 0800 111 01 11 
  katholisch 0800 111 02 22

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger -
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver-
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 8, 
52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421  
69796-59, www.porschen-bergsch.de. 
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus -
halte im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug 
durch den Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückge-
sandt.  
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Notrufnummern 
Feuerwehr/Rettungsdienst:                        112 
Polizei Notruf                                              110 
Polizeiwache Kreuzau                                02422 50416-6312 
Arztrufzentrale:                                          0180 50441-00 
Ärztliche Notrufnummer:                            116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:                           0180 59867-00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle:               0228 192-40 
  Universitätsklinik Bonn 
Tierärztlicher Notdienst:                              
  www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de 

KONTAKTE IMPRESSUM 
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Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke 
der Gemeinde Kreuzau wird in der Zeit vom 6. September 
2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Kreuzau, 
Bahnhofstrasse 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 232, für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberech-
tigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl -
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis zum 10. September 
2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12 Uhr bei dem 
Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, Wahlamt, Zimmer 232, 
Bahnhofstrasse 7, 52372 Kreuzau, Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 5. September 2021 eine Wahlbe-
nachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er/sie nicht Gefahr laufen will, dass 
er/sie sein/ihr Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 090 
Düren durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
oder  
durch Briefwahl teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter, 
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter, 
a)    wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 
2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. 
September 2021) versäumt hat, 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

b)    wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der 
Bundes wahlordnung entstanden ist, 

c)    wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wähler verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
gelangt ist. 

      Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 
18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich 
oder elektronisch beantragt werden.  

      Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf -
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

      Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. 

      Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

      Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
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Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.  

Kreuzau, den 09.08.2021 

Der Bürgermeister 

-Ingo Eßer- 

Wahlbekanntmachung 
1. Am 26.09.2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 

statt. Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in 24 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.   

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 16.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. 

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 15.00 Uhr in den gemeindlichen Wahlräumen, Rathaus, (kleiner 
und großer Sitzungssaal, Zi. 232 und 346), Bahnhofstr. 7, 52372 
Kreuzau, zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrich-
tigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit 
amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat 
eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kenn-
wort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung 
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl -
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder 

b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde -
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 
des Bundeswahlgesetzes). 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einfluss nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder  
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 
des Bundeswahlgesetzes). 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Kreuzau, den 09.08.2021 

Der Bürgermeister 

-Ingo Eßer- 
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Bekanntmachung  
der Gemeinde Kreuzau 

Das Ratsmitglied Hermann-Josef Schmitz, Im Moosgarten 26, 
52372 Kreuzau, ist durch Verzichtserklärung mit Ablauf des 
31.07.2021 aus dem Rat der Gemeinde Kreuzau ausgeschieden. 

Entsprechend des § 45 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG NRW), 
in der zurzeit gültigen Fassung, habe ich festgestellt, dass der als 
Ersatzbewerber gem. § 16 KWahlG NRW auf Reserveliste der Sozial -
demokratischen Partei Deutschlands (SPD) aufgeführte Bewerber  

Manfred Breuer 
Im Hanfgarten 14 
52372 Kreuzau 

als Nachfolger in den Rat der Gemeinde Kreuzau einrückt. 

Gegen die Gültigkeit dieser Feststellung können gemäß § 39 Abs. 1 
des Kommunalwahlgesetzes 
a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und 

Wählergruppen, die an der Wahl zum Rat der Gemeinde Kreuzau 
teilgenommen haben, sowie 

c) die Aufsichtsbehörde  
binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn 
sie eine Entscheidung gemäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a – c des 
Kommunalwahlgesetzes für erforderlich halten. 
Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Gemeinde Kreuzau (Rathaus 
Kreuzau, Bahnhofstraße 7), schriftlich einzureichen oder mündlich 
zur Niederschrift zu erklären. 
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht. 

Kreuzau, den 11.08.2021 

Der Wahlleiter: 

-Ingo Eßer- 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 
Bezirksregierung Köln                             50667 Köln, 06.08.2021 
Dezernat 33                                               Zeughausstraße 2-10 
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung-    Telefon: 0221 / 147-2033 
Flurbereinigung Merken 
Az.: 33.46 - 5 14 02 - 

Ladung zur Offenlage und Anhörung über die  
Ergebnisse der Wertermittlung gemäß  
§ 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 

I. Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der Wertermittlung 
Im Flurbereinigungsverfahren Merken liegen die Nachweise über die 
Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungsverfahren 
unterliegenden Grundstücke vor. 
Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grundlage für die Berech-
nung des Abfindungsanspruches und damit Grundlage für den 
Flurbe reinigungsplan. Die Nachweise über die Ergebnisse der Wert-
ermittlung liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus  

von Montag, den 20.09.2021 bis Freitag, den 01.10.2021, 
(montags bis mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
und freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr) 

in der Stadtverwaltung Düren, Zimmer 005 im Erdgeschoss, 
Kaiserplatz 2-4, 52349 Düren.  

Die Karten zur Wertermittlung können auch digital eingesehen 
werden unter:  
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungs-
verfahren/index.html 

Zur Erteilung von Auskünften über die vorgenommene Bewertung 
der Grundstücke stehen Bedienstete der Bezirksregierung Köln zur 
Verfügung.  
Im Hinblick auf die aktuellen coronabedingten Beschränkungen ist 
eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf -
nummer 0221/147 3473 oder der oben angegebenen Rufnummer 
zwingend erforderlich. 

Beteiligte des Flurbereinigungsverfahrens sind gemäß § 10 FlurbG in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 
546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. 
I S. 2794) die Teilnehmer, d. h. die Grundstückseigentümer und Erb-
bauberechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke und die Nebenbeteiligten gemäß § 10 Nr. 2 FlurbG.  
Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereinigungsverfahrens zählen: 
a. Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke 

vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden; 
b. andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für 

gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 
40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 
FlurbG); 

c. Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereini-
gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst 
oder von ihm beeinflusst wird; 

d. Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder 
von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung sol-
cher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher 
Grundstücke beschränken; 

e. Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis 
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG); 

f. Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder 
Ausführungskosten auferlegt wird (§§ 42 Abs. 3 und 106 FlurbG) 
oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des 
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG). 

Die Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens erhalten u. a. den 
Flurstücksnachweis -Alter Bestand-. In diesem ist der Grundbesitz 
aufgeführt, den sie in das Flurbereinigungsverfahren einbringen. 
Hier sind die Ergebnisse der Wertermittlung nach Wertklassen und 
Wertverhältniszahl als Kennzahlen für Grundstücksqualität und 
Bodengüte nachgewiesen. Der Flurstücksnachweis -Alter Bestand- 
wird Bestandteil des Flurbereinigungsplanes. 
Die Nebenbeteiligten erhalten einen Nebenbeteiligtennachweis  
-Alter Bestand-, der ihre Rechte an den zum Flurbereinigungsverfahren 
gehörenden Flurstücken beinhaltet. 
II. Ladung zum Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Wert-

ermittlung 
Der Anhörungstermin dient der Erläuterung der Wertermittlungser-
gebnisse. In diesem Termin können Einwendungen gegen die Er -
gebnisse der Wertermittlung vorgebracht werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass in diesem Termin nur allgemeine Erläuterungen 
zu der im o. g. Flurbereinigungsverfahren durchgeführten Bewertung 
und keine Auskünfte über die Bewertung der einzelnen Grundstücke 
gegeben werden (hierfür ist die unter I. aufgeführte Offenlage vorge-
sehen).  
Der Anhörungstermin findet unter Beachtung der aktuellen Corona-
schutzverordnung statt: 

Donnerstag, den 07.10.2021 um 10:00 Uhr, 
in der Schützenhalle, Sebastianusstraße 9a, 52353 Merken. 

Für die Teilnahme am Anhörungstermin ist eine vorherige telefo -
nische Anmeldung wie vor zwingend erforderlich, da die Teilnehmer-
zahl aufgrund der vorbenannten Verordnung begrenzt ist. 
Sollte die maximal zulässige Personenanzahl zum Zeitpunkt der 
Anmeldung bereits erreicht sein, wird den Beteiligten um 13:30 Uhr 
desselben Tages am selben Ort Gelegenheit zur Anhörung gegeben. 
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Sollten Beteiligte ihre Einwendungen nicht im Anhörungstermin vor-
bringen wollen, so können sie diese bis spätestens 14 Tage nach 
dem o. g. Anhörungstermin schriftlich der Bezirksregierung Köln, 
Dezernat 33, 50606 Köln, unter Angabe des o. g. Aktenzeichens und 
ihrer ONr. mitteilen. 
Allgemeine Erläuterungen zu dem im Flurbereinigungsverfahren 
durchgeführten Bewertungsverfahren können die Beteiligten dem 
Begleitschreiben entnehmen, das sie per Post erhalten. 

Beteiligte, die mit den Ergebnissen der Wertermittlung ein-
verstanden sind, brauchen diesen Anhörungstermin nicht 
wahrzunehmen.  

Die den Beteiligten übersandten Auszüge und Nachweise sind zu 
den vorgenannten Terminen mitzubringen. 
Allgemeine Hinweise 
1. Vertretung durch eine bevollmächtigte Person 

Aus verwaltungsvereinfachenden Gründen und um die Anzahl der 
Ansprechpartner zu verringern, werden alle Miteigentümer an 
gemeinschaftlichem Grundbesitz (auch die von der Flurbereini-
gungsbehörde ermittelten Erben) aufgefordert, eine gemein-
same bevollmächtigte Person zu bestellen, soweit dies noch 
nicht geschehen ist. 
Hierzu ist eine schriftliche Vollmacht mit beglaubigter Unter-
schrift vorzulegen. Die Beglaubigung kann von jeder dienstsiegel-
führenden Stelle vorgenommen werden (z. B. Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung). Die Beglaubigung ist gemäß § 108 FlurbG 
gebührenfrei (außer bei Notaren). 
Vollmachtsvordrucke können die Beteiligten bei der Bezirksregie-
rung Köln, -Dezernat 33-, 50606 Köln, anfordern oder auf der 
Internetseite der Bezirksregierung Köln  
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flur-
bereinigungsverfahren/form_vollmacht.pdf  
abrufen. 
Die Bevollmächtigung schließt eine Teilnahme der einzelnen Mit-
eigentümer/innen an Terminen im Flurbereinigungsverfahren 
nicht aus. 
Sollten Beteiligte an der Wahrnehmung der Termine zu Ziffern I. 
und II. verhindert sein, können sie sich an diesen Tagen durch 
eine bevollmächtigte Person vertreten lassen. Zur notwendigen 
Beglaubigung und Bereitstellung des notwendigen Vollmachts-
vordruckes siehe oben. 

2. Kostenerstattung 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten 
erstattet werden können, die den Beteiligten durch die Wahrneh-
mung der Termine entstehen. 

Besondere Hinweise zur Coronavirus-Prävention 
Bis auf Weiteres ist es erforderlich, dass Personen, die an Terminen 
der Bezirksregierung Köln teilnehmen, ein negatives Coronatester-
gebnis vorweisen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24h sein. 
Akzeptiert werden nur Nachweise von PCR-Tests, Schnelltests oder 
begleiteten Selbsttests, die von hierfür zugelassenen Per-
sonen/Stellen ausgestellt werden. Die Vorlage des Testergebnisses 
kann in Papierform oder digital erfolgen. Zudem ist die Vorlage eines 
Personalausweises zur Identitätsfeststellung erforderlich. Eine 
nachgewiesene Immunisierung nach § 4 (5) Coronaschutzverord-
nung NRW steht dem Nachweis eines negativen Testergebnisses 
gleich. Sobald die Inzidenzstufe 1 gilt (Wert stabil unter 35), entfällt 
die Pflicht zur Vorlage eines negativen Coronatestergebnisses oder 
Immunisierungsnachweises für die Beteiligten. 
Die Beteiligten werden gebeten, im Gebäude eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen und den Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. 
Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
gez. Piras, ORVR’in 
Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2 - 10, 50667 Köln 
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-

Seite der Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter: 
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungs-
verfahren/index.html 

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der 
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:  
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flur-
bereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf 

Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur 
Verfügung gestellt. 

Nachruf 
Mit großer Trauer haben wir die Nachricht erhalten, dass unser 
Mitarbeiter und Kollege, 

Herr Viktor Bastron 
verstorben ist. 

Viktor Bastron trat am 1. Juli 2008 in den Dienst der Gemeinde 
Kreuzau ein und war 13 Jahre als Hausmeister in der Grund-
schule Stockheim und als Grünflächenmitarbeiter für den Friedhof 
und den Gemeindeteil Stockheim tätig. 
Seine Zuverlässigkeit und Dienstbereitschaft zeichneten Herrn 
Bastron besonders aus. Er war bei der Bevölkerung wie auch im 
Kollegenkreis gleichermaßen beliebt und geachtet. 
Wir gedenken in aufrichtiger Trauer dem Verstorbenen und 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für die Gemeinde Kreuzau 

     - Reinhard Theisen -                          - Oliver Büchel - 
    Allgemeiner Vertreter                  Personalratsvorsitzender 
     des Bürgermeisters                                       
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Gemeinde Kreuzau  
bildet Nachwuchs aus 

Zwei Auszubildende starten ihre Ausbildung 

Die bedarfsgerechte Ausbildung von jungen Menschen hat bei der 
Gemeinde Kreuzau seit einigen Jahren einen hohen Stellenwert. 
Aktuell befinden sich Jana Sures, Kiara Schlicker und Alina Pougin in 
der Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung 
Kommunalverwaltung. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Bundestagswahl 2021:  
Informationen zur Briefwahl 

Online-Briefwahlanträge zur Bundestagswahl können voraus-
sichtlich ab dem 26. August 2021 gestellt werden. Briefwahlun-
terlagen werden in der Regel innerhalb von wenigen Tagen 
zugestellt.  
Die Briefwahl eröffnet den Wahlberechtigten, die sich am 26. Septem-
ber 2021 während der genannten Wahlen außerhalb der Gemeinde 
Kreuzau aufhalten oder infolge Krankheit ihren Wahlraum nicht aufsu-
chen können, die Möglichkeit, dennoch ihre Stimmen abzugeben.  

Wo und wie kann ich Briefwahl beantragen? 
Wer durch Briefwahl wählen möchte, benötigt einen Wahlschein und 
die entsprechenden Briefwahlunterlagen. Diese können beim Wahl-
büro im Rathaus der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 
Kreuzau, Zimmer 232, beantragt werden. An dieser Stelle wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass aus rechtlichen Gründen eine 
telefonische Beantragung nicht zulässig ist. Die einfachste Mög-
lichkeit der Beantragung besteht darin, den Online-Antrag im Internet 
unter http://www.kreuzau.de auszufüllen.  

Wer nicht die Möglichkeit hat, den Briefwahlantrag im Internet zu 
stellen, der kann selbstverständlich auch die Rückseite der Wahl-
benachrichtigung benutzen, um den dort aufgedruckten Wahl-
scheinantrag auszufüllen. Ein Briefwahlantrag muss unbedingt den 
Vor- und Nachnamen des Antragstellers, seine Wohnanschrift und 
sein Geburtsdatum enthalten, sowie persönlich vom Wähler unter-
schrieben sein. Fehlt eine dieser Angaben, so kann der Antrag nicht 
zügig bearbeitet werden. 

Wer keine Benachrichtigung vorliegen hat, kann einen formlosen 
Briefwahlantrag stellen. Die Anträge müssen entweder per Post an 
die Gemeindeverwaltung gesendet werden oder persönlich dort 
abgegeben werden. Selbstverständlich kann der Briefwahlantrag 
auch in den Rathausbriefkasten (Haupteingang zur Bahnhofstraße) 
eingeworfen werden, sie erhalten ihre Briefwahlunterlagen kurzfristig 
zugestellt. Wer mit Termin ins Rathaus kommt, kann dort auch 
direkt per „Briefwahl vor Ort“ wählen. 

Merke: 
Briefwahlunterlagen gibt es nur auf Antrag. Der Antrag muss den 
Vor- und Nachnamen des Antragstellers, seine Wohnanschrift und 
sein Geburtsdatum enthalten, sowie persönlich vom Wähler unter-
schrieben sein. Nur Online-Anträge über das Internet brauchen 
nicht unterschrieben werden. 

Einem anderen als dem Wahlberechtigten persönlich dürfen die 
Wahlunterlagen nur dann ausgehändigt werden, wenn die Berechti-
gung dazu durch eine schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird.  

Ein entsprechender Vordruck für eine solche Vollmacht ist ebenfalls 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte aufgedruckt. Die 
Vollmacht kann aber auch formlos eingereicht werden. Um Miss-
bräuche zu verhindern, darf eine Person allerdings nicht mehr als 
vier andere Wahlberechtigte vertreten. Das Wahlamt ist bemüht, alle 
eingegangenen Anträge unverzüglich zu bearbeiten und die Unter -
lagen schnellstens nach Antragseingang zuzustellen.  

Es ist aber auch möglich, dass Sie sich die Briefwahlunterlagen an 
den Urlaubsort nachsenden lassen. Innerhalb Deutschlands ist so 
eine Abwicklung des Briefwahlgeschäfts innerhalb von einer Woche 
möglich. Briefe ins Ausland und zurück dauern erfahrungsgemäß 
etwas länger. Nichtsdestotrotz sollte jeder, der per Briefwahl wählen 
möchte, rechtzeitig die Unterlagen beantragen und nicht bis zum 
letzten Tag vor der Abreise in den Urlaub damit warten. 

Briefwahlanträge können bis zum 24. September 2021, 18:00 Uhr 
gestellt werden.  

Danach ist ein Antrag nur noch bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung möglich und dies auch nur bis zum Wahltag um 15:00 Uhr. 

Wie funktioniert die Briefwahl 
Mit den Briefwahlunterlagen erhält der Wähler die amtlichen Stimm-
zettel, den Wahlschein, einen blauen Stimmzettelumschlag, einen 
hellroten Wahlbriefumschlag und ein Merkblatt. Der Wähler kenn-
zeichnet zunächst die Stimmzettel mit einem Kreuz für seine 
Stimme. Personen, die des Lesens unkundig sind oder wegen einer 
körperlichen Behinderung nicht in der Lage sind, ihr Stimmrecht 
auszuüben, dürfen sich bei der Briefwahl einer Hilfsperson ihres Ver-
trauens bedienen. 

Der gekennzeichnete Stimmzettel wird nach innen gefaltet sodann 
in den blauen Stimmzettelumschlag gelegt. Der Umschlag ist zuzu-
kleben. Anschließend muss die Versicherung an Eides Statt auf dem 
Wahlschein vom Wähler bzw. der oben beschriebenen Hilfsperson 
unterschrieben werden. Der unterschriebene Wahlschein wird dann 
zusammen mit dem verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag in 
den hellroten Wahlbriefumschlag eingelegt. Auch der Wahlbriefum-
schlag ist zuzukleben. 

Anschließend kann der Wahlbriefumschlag direkt im Rathaus abge-
geben (Briefkasten) oder unfrankiert zur Post gegeben werden. 
Wahlbriefumschläge, die aus dem Ausland abgesendet werden, 
müssen frankiert werden! Diese sind nicht kostenfrei. Alle Wahl-
briefe müssen am Wahlsonntag bis spätestens um 18:00 Uhr im  
Rathaus beim Wahlamt eingegangen sein. Wahlbriefe bitte am 
Wahlsonntag nicht in den Wahllokalen, sondern nur im Rathaus 
abgeben. Verspätet eingegangene Wahlunterlagen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.  

Stimmenauszählung 
Die Briefwahlunterlagen werden durch die Briefwahlvorstände im 
Rathaus geprüft und es erfolgt die Stimmenauszählung Hier erfolgt 
die Stimmenauszählung ab 18:00 Uhr. 
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Landesprogramm  
„Neustart miteinander“ 

Das Land NRW will mit dem Programm "Neustart miteinander" 
eingetragene Vereine unterstützen und zur Stärkung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts beitragen. 

Viele Monate durften die gesellschaftlichen Veranstaltungen vor Ort 
durch die Vereine, Verbände und Organisationen Pandemiebedingt 
nicht durchgeführt werden.  
Der Landtag NRW möchte als Zeichen der Wertschätzung für die 
Arbeit der Vereine diese bei der Ausrichtung von öffentlichen Veran-
staltungen unter Wahrung der geltenden Corona-Schutzvorschriften 
finanziell unterstützen.  
Grundsätzlich kann jeder eingetragene Verein als einmalige  
Unterstützung einen Zuschuss in Höhe von 50 % der zuwendungs-
fähigen Gesamtausgaben für eine Veranstaltung in 2021 bis  
maximal 5.000,00 € erhalten. Die Antragstellung erfolgt durch den 
jeweiligen Verein online bei der zuständigen Bezirksregierung 
(www.bezreg-koeln.nrw.de).  
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Ministeri-
ums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
NRW: Neustart miteinander | MHKBG NRW 
Dem Förderantrag ist eine gemeindliche Bestätigung der geplanten 
Veranstaltung beizufügen. Diese Bestätigung erhalten Sie bei der 
Gemeinde Kreuzau, Abt. 2.3 Öffentliche Sicherheit und Ordnung, 
Frau Lennartz oder Frau Dohmen, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau.

Volle Sitzreihen bei  
den Digitalisierungs-Vorträgen  

Die Digitalisierung ist eine Ergänzung zu den herkömmlichen Strate-
gien des stationären Gewerbes, um sich langfristig am Markt 

Anfang August wird sich die Zahl der Auszubildenden weiter erhöhen, 
denn Shkurte Rexhepi und Heike Schwaab starten ihre Ausbildungen 
bei der Gemeinde Kreuzau.  

Shkurte Rexhepi erwartet 
eine dreijährige Ausbildung 
zur Verwaltungsfachange-
stellten in der Fachrichtung 
Kommunalverwaltung. Die 
Theorie wird ihr über das 
Studieninstitut für kommu-
nale Verwaltung Aachen  
am Berufskolleg Kaufmän -
nische Schulen des Kreises 
Düren vermittelt. Ihre prak-
tische Ausbildung absolviert 
sie in den einzelnen Fach-
abteilungen in der Gemein-
deverwaltung Kreuzau.  

 

Shkurte Rexhepi  

Auch Heike Schwaab 
beginnt bei der Gemeinde 
Kreuzau. Sie ist in der Kita 
Spatzennest und wird dort 
im Rahmen der praxisinte-
grierten Ausbildung – kurz 
PIA – zur staatlich aner-
kannten Erzieherin ausge-
bildet. Drei Jahre wird  
sie nun im Wechsel in der 
Kita und im Berufskolleg  
St. Nikolaus-Stift in  
Zülpich-Füssenich sein. 

 

 

 

Heike Schwaab 

Bürgermeister Ingo Eßer hieß die Nachwuchskräfte herzlich will-
kommen. „Für Sie beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt, für den 
ich Ihnen viel Erfolg wünsche“, so Eßer. Auch die Dezernenten Guido 
Steg und Reinhard Theisen wünschten den Auszubildenden einen 
guten Einstieg. 

Starte deine Zukunft bei der Gemeinde Kreuzau – wir bilden 
aus! Nähere Informationen erhalten Interessierte beim Personal -
dezernenten Guido Steg: Telefon 02422 507 242,  
Mail: g.steg@kreuzau.de oder über die Personalabteilung unter 
www.kreuzau.de/stellenangebote.
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behaupten zu können. Deswegen hatten Wirtschaftsförderung und 
Dorfbüro die Kreuzauer Gewerbetreibenden eingeladen sich mit der 
Themenvielfalt hinter dem Schlagwort Digitalisierung zu beschäftigen. 
Die lokalen Digitalisierungsspezialisten von JAM digital haben hierzu 
vier spannende Vorträge zu den Themen Webauftritt, Online-Sicht-
barkeit und Social Media gehalten. 15-20 Interessierte lauschten an 
den jeweiligen Terminen den Erzählungen und Tipps der Experten. 
So wurden neben statistischen Kennzahlen wie der durchschnittli-
chen Nutzungsdauer verschiedener Formate auch Erfahrungen aus 
dem eigenen Leben und eingängige Regeln und Merkmale für die 
eigene digitale Präsenz vermittelt. Auch die Ästhetik und möglichst 
einfache Handhabung einer Website oder App wurden besprochen 
und entsprechende Werkzeuge benannt.    

Die ersten Termine im Juni fanden in der Festhalle statt, aufgrund 
der gelockerten Corona-Regeln, die im Juli hier auch wieder andere 
Nutzungen zuließen, zog man für die verbleibenden Termine im Juli 
in den Sitzungssaal des Rathauses.  

Obwohl sich das Angebot zunächst nur an Kreuzauer Gewerbetrei-
bende richtete, nahmen ab dem zweiten Vortrag auch Gewerbetrei-
bende auch Nachbargemeinden teil, die von dem hiesigen Angebot 
erfahren hatten. Der Austausch untereinander und mit den Vortra-
genden trägt sicherlich zu einem sicheren, zielgerichteten und 
erfolgreichen Umgang mit den neuen Medien bei. 

Ab dem 24. August startet wieder das  
Angebot des Schnullercafés in Kreuzau 

Spaziergänge und Online-Treffs 

Auch in der Gemeinde Kreuzau können Eltern mit ihren Kindern im 
ersten Lebensjahr wieder das kostenfreie Angebot des Kreises 
Düren – „Schnullercafé“ nutzen. Aufgrund der unsicheren Corona-
Situation sind zunächst „Schnullerspaziergänge“ im Freien geplant. 
Wann wieder zum gewohnten Konzept als komplett offener Früh-
stückstreff zurückgekehrt werden kann, hängt von der aktuellen 
Lage und den Vorgaben der Coronaschutzverordnung ab. Dazu infor-
miert der Kreis Düren dann zeitnah. 
Zumindest aber soll der Austausch untereinander gefördert und  
beibehalten werden.  
Termin: 
ab Dienstag, 24.08.2021, 10-12 Uhr 
Treffpunkt: Kreuzau, Spielplatz Mühlenteich (Auf der Tuchbleiche) 

Zudem werden weiterhin Online-Kurse angeboten. Die digitalen 
Schnullercafés, die derzeit per Videokonferenz stattfinden, sollen 
auch in und nach den Sommerferien weitergeführt werden. Denn 
auch für dieses Angebot gibt es eine Nachfrage bei jungen Eltern. 
Sowohl Teilnehmende als auch Kursleitende berichten von einer sehr 
guten Atmosphäre, spannenden Themen und Gesprächen. 
Die Schnullercafés sind ein kostenloses Angebot für nordrheinwest-
fälische Eltern mit Kindern im ersten Lebensjahr und werden über 
das Projekt „Elternstart NRW“ des Landes-Familienministeriums 
finanziert.  
Anmeldungen sind jederzeit möglich unter www.bildung-bewegt-
dueren.de 
oder www.bildungsforum-dueren.de.  

Unterstützung und Stärkung von Müttern und Vätern | MFKJKS 
(mkffi.nrw) 

Selbsthilfegruppe  
für Menschen die an dem Post-COVID Syndrom,  

bzw. an Long-COVID Symptomen leiden 

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle begleitet aktuell die Gründungsphase 
einer Selbsthilfegruppe für Menschen mit Post-COVID-Syndrom, 
bzw. Long-COVID-Symptomen.  
In der Selbsthilfegruppe treffen sich Betroffene, die sich über Erfah-
rungen mit der Erkrankung und möglichen Langzeitfolgen aus -
tauschen und hilfreiche Informationen teilen. 
Der Austausch mit anderen lässt die Betroffenen mit den Folgen der 
Erkrankung nicht allein und kann so einen wertvollen Beitrag im 
Genesungsprozess leisten. 
Die Treffen finden 14-tägig donnerstags 16.30-18.00 Uhr statt. 
Aktuell in digitaler Form, perspektivisch sind auch Treffen in Präsenz 
geplant. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Weitere Informationen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung, erhal-
ten Sie in der Selbsthilfe-Kontaktstelle unter Tel. 02421 48 92 11 
(Mo.-Fr. 9-12 Uhr sowie Di. 14-17 Uhr) oder per Mail  
selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org.  
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau vom 01.06.2021 bis 10.08.2021

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am 17.09.2021. 
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis  
spätestens   Mittwoch, den 08.09.2021, 
                    10.00 Uhr, per Mail einreichen. 
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt! 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die  
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden. 
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert. 

MITTEILUNGEN  
DER SCHULEN 
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1000-Jahrfeier 
zum Tode des heiligen Kölner  

Erzbischofs Heribert 
 des Patrons der Pfarrei von Kreuzau  

Die Erhebung der Gebeine des hl. Heribert  
am 30. August 1147 

von Johannes Schneider 

Der am 13. März 1021 verstorbene und in der Deutzer Klosterkirche 
beigesetzte hl. Kölner Erzbischof Heribert wurde schon sehr früh von 
den dortigen Mönchen verehrt. Seine Gebeine wurden 126 Jahre 
nach seinem Tode, am 30. August 1147 durch einen seiner Nachfolger, 
den Erzbischof Arnold von Merxheim (1138-1151), erhoben. In 
diesen, dem 12. Jahrhundert, entstand die hier abgebildete Feder-
zeichnung, wohl eine der ältesten bildlichen Darstellungen des hl. 
Heribert. 

+ SUMMIS CONSERTE PATER IN CAELIS HERIBERTE 
EREPTOS HOSTE NOS QUESUMUS ATTRAHE POST TE 

Die lateinische Umschrift lautet in der Übersetzung von Prof. Dr. 
Johannes Engels: 
Vater Heribertus, der du mit uns in den höchsten Himmeln verbunden 
bist, ziehe uns, die wir vor dem Feind (dem Teufel) errettet wurden, 
so bitten wir, in deiner Nachfolge zu dir hinauf (d. h. auch in den 
Himmel). 

Obwohl die Zeit seines Bischofsamtes in die ersten beiden Jahr-
zehnte des 11. Jahrhunderts fällt, trägt Heribert hier eine Mitra, wie 
sie im 12. Jahrhundert, dem Jahr der Abbildung, getragen wurde. Er 
ist bekleidet mit dem Messgewand über welches das Pallium gelegt 
ist. In der Rechten trägt er, nicht den üblichen Tau-Stab, sondern 
einen Krummstab; in der Linken das Evangelienbuch. Zu seinen 
Füßen stehen und sitzen Mönche des Deutzer Klosters. 

Richten wir im Jubiläumsjahr des hl. Heribert auch einen Blick 
auf den Hohen Dom zu Köln und die Dombauhütte.  
Bereits im Jahre 2011 wurde diese Kopie der im Zweiten Weltkrieg 
zerstörten Statue des hl. Heribert von der Kölner Dombauhütte fer-
tiggestellt.  

Sie zeigt den Erzbischof mit dem Modell der ursprünglichen Kloster-
kirche von Deutz auf dem linken Arm, mit der Mitra und dem 
Bischofsstab in Form des griechischen T (Tau). 

Die neu geschaffene Statue wird nach Abschluss der Restaurie-
rungsarbeiten an den nördlichen Querhausportalen, die besonders 
große Kriegsschäden davon getragen haben, innerhalb des 
Maternus portals seinen angestammten Platz finden. 

St. Heribert Statue in Köln 

MITTEILUNGEN  
DER KIRCHEN 
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Eucharistische Anbetung immer  
mittwochs um 18 Uhr  
in St. Heribert Kreuzau 

Die katholische Kirche durchlebt gegenwärtig stürmische Zeiten. 
Finanzskandale, die Aufarbeitung von sexuellem Missbrauch und die 
damit verbundenen Diskussionen über die Zukunft der Kirche 
bestimmen allzu oft ihr Erscheinungsbild in der öffentlichen Wahr-
nehmung. 

Doch sind Kirche und Glauben in ihrem Kern viel mehr als der 
Wunsch vieler Menschen nach Veränderung. Im Zentrum des 
Christen tums steht eine Person: Jesus Christus. Ohne die ständige 
Begegnung mit Ihm bleibt der katholische Glaube leer. Er selbst ist  
in die Welt gekommen, „damit die Welt durch ihn gerettet wird“  
(Joh 3,17). 

Benutzte Quellen 
Hardering, Klaus, Auskunft über Arbeiten an den Nordquerhaus -
portalen des Kölner Domes 
Lexikon für Theologie und Kirche, Siebter Band, Buchberger,  
   Michael, (Hrsg.), Freiburg 1935. 
Kölner Domblatt, Jahrbuch des Zentral-Dombau-Vereins, Köln     
   2011 

Abbildungsnachweis 
Federzeichnung aus dem 12. Jahrhundert – Heribert-Gebetbuch,  
   Köln 1955. 
Heribertstatue - Köln, Dom, Nordquerhaus, Westportal,   
   Portalfigur heiliger Heribert, Hohe Domkirche Köln,   
   Dombauhütte; Foto Matz und Schenk. 

Er selbst hat am Kreuz gelitten und ist auferstanden, um die Mensch-
heit zu erlösen. Aus Liebe schenkt Er sich uns in jeder Heiligen Messe 
in seinem Leib und Blut. Die direkte Begegnung mit Ihm ist aber auch 
im Rahmen einer eucharistischen Anbetung möglich, bei der Er 
selbst als das Allerheiligste unseres Glaubens in der Monstranz zur 
persönlichen Anbetung ausgesetzt wird. 
Diese Gelegenheit wird den Gläubigen ab dem 1. September 2021 
jede Woche Mittwoch zwischen 18 und 19 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Heribert in Kreuzau geboten. 
Sie sind herzlich eingeladen, in dieser Zeit den Stress des Alltags 
hinter sich zu lassen, einmal zur Ruhe zu kommen, Ihm vor dem aus-
gesetzten Allerheiligsten Ihre Sorgen und Nöte im persönlichen 
Gebet anzuvertrauen oder einfach – wie Er es seinen Jüngern auf-
getragen hat – ‚eine Stunde mit Ihm zu wachen‘ (Mt 26,40). Die erste 
Hälfte bis 18:30 Uhr wird dabei jeweils von Taizé-Gesängen be -
gleitet, die zweite Hälfte bis 19 Uhr bietet Gelegenheit zur stillen 
Anbetung. 

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“   
- Erstkommunion 2021 in Winden, Drove,  

Thum, Untermaubach und Kreuzau 

„Gottes Liebe ist wie die Sonne, sie ist immer und überall da!“  
- dieses Motto hat uns in den vergangenen Monaten getragen, als 
eine Erstkommunionvorbereitung situationsbedingt nicht so möglich 
war, wie wir es uns gewünscht haben. Verlief der Start mit den 
Elternabenden und auch den ersten KatechetInnentreffen noch sehr 
hoffnungsvoll, machte der Lockdown im Herbst und dann noch 
einmal zu Beginn dieses Jahres Gruppentreffen der Kinder mit ihren 
KatechetInnen unmöglich. Die Festgottesdienste nach Ostern konn-
ten ebenso wenig stattfinden. Nun aber hat sich die Lage etwas ent-
spannt, so dass wir wieder planen und endlich das große Fest mit 
unseren Familien feiern können. 

Am Samstag, dem 11.9.2021 feiern um 13.00 Uhr in Winden,  
St. Urban, 
Leni Baumgarten           Oberstr. 36, 52393 Hürtgenwald-Gey 
Noah Cöln                     Kelterstr. 71 
Ana Laura Da Custodia  Am Ramgarten 7 
Lia u. Finn Erkens          In den Weinbergen 2a 
Conrad Fritzen               Dechant-Offermannsweg 24 
Tim Hannes                   Maubacher Str. 42 
Fabian Lüttgen              Im Schenkengarten 26 
Mats Ottmüller              Im Schenkengarten 10 

das Fest der Erstkommunion. 

Am Samstag, dem 25.9.2021 feiern um 13.00 Uhr in Drove,  
St. Martin, 
Beilharz, Greta              Drovestr. 9 
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Blatzheim, Julia             Grünstr. 10 
Decker, Savannah          Kommweg 29 
Niehoff, Sarah-Sofie      Heinrich-Düsterstr. 51, 52385 Nideggen 
Prinz, Leon                    Kommweg 68 
Schall, Julian                 Am Sandberg 19 
Schiffer, Martin              In der Britz 25 
Schmitz, Nico                Christian-Richter-Str. 18, Drove 
Verbic, Julia                   In der Britz 15 
Vieß, Erik                       Kommweg 98 
Wattler, Bastian             Drovestr. 107 
Wink, Colin                    Kommweg 94 

das Fest der Erstkommunion. 

Am Samstag, dem 25.9.2021 feiern um 13.00 Uhr in Thum,  
St. Fides, Spes und Caritas, 
Kerp, Marina                  Thumstr. 37a 
Schmitz, Livia                Bachstr. 14 

das Fest der Erstkommunion. 

Am Sonntag, dem 26.9.2021 feiern um 9.00 Uhr in Untermau-
bach, St. Brigida, 
Abel, Celine                   Im Naspel 6 
Hohr, Janina                  Brigidastr. 33 
Jansen, Mia                   Seestr. 19 
Keutmann, Anna            An der Hardt 49 
Pfennings, Vincent         Schafsbenden 20 
Wapsus, Lotta                Im Oberen Tal 8 

das Fest der Erstkommunion. 

Am Sonntag, dem 26.9.2021 feiern um 11.00 Uhr in Kreuzau,  
St. Heribert, 
Bettinger, Magnus          Landrat-Kaptain-Str. 11 
Bongenberg, Ole            Von-Ketteler-Str. 11 
Buschbell, Anna             Heribertstr. 48 
Dimuro, André               Hauptstr. 52 

Gilles, Max                   Schulte-Krumpen-Weg 8 
Krämer, Freyja             Vor dem Bruch 10 
Krause, Ben                 Üdinger Weg 30 
Lambertz, Yannick       Brunnenweg 4 
Münch, Amalia             Hans-Zens-Str. 14 
Nipps, Nele                  Am Kupferscheid 22 
Schönau, Mia              Kommweg 24 
Stange, Alexander        Kreuzauer Str. 89, 52355 Düren 
Wallraff, Carlotta          Landrat-Kaptain-Str. 7 
Wilden, Sophie             Dorfstr. 18 
Zachel, Max                 Hauptstr. 89 

das Fest der Erstkommunion. 

An sie alle wollen wir an diesen Tagen ganz besonders denken 
und ihnen Gottes Segen wünschen.
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Altvertraute Volkslieder  
am Lagerfeuer singen  

– wir laden in den Kirchhof ein zum Mitsingen! 

Gerade den etwas älteren unter uns sind sicher immer noch viele 
gute alte Volkslieder vertraut, die allerdings so allmählich ganz in 
Vergessenheit zu geraten scheinen. Dabei geht es nicht nur ums 
Singen, sondern auch darum, beieinander zu sein, miteinander einen 
schönen Abend am Lagerfeuer zu verbringen. Auf dem Programm 
werden viele bekannte Lieder stehen, und wir laden alle, die Zeit und 
Lust haben, zum Mitsingen ein! Franz-Matthias Goffart wird uns auf 
der Gitarre begleiten, und ein kleines Liedheft wird uns zur nötigen 
Textsicherheit verhelfen. In der wohlverdienten Pause ist ein kleiner 
Imbiss mit Getränk vorgesehen – alles natürlich Corona-konform! 

Treffpunkt: Donnerstag, 16. September um 19.00 Uhr im Kirch-
hof an der Pfarrkirche St. Heribert, Kreuzau. 

Wir freuen uns auf viele Mitsänger- und Sängerinnen! 

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in der Kirche.

MITTEILUNGEN  
DER VEREINE 

Mithilfe gesucht! 
Die Bücherburg St. Brigida ist eine Leihbücherei in Kreuzau Unter-
maubach. Seit mehr als fünfundzwanzig Jahren versorgen wir junge 
und ältere Leser und Leserinnen mit aktuellem Lesestoff.  
Neben den Öffnungszeiten mittwochs von 15 – 17 Uhr und sonntags 
von 10 – 12 Uhr kümmert sich das Team um den Einkauf von neuen 
Büchern und anderen Medien. Die neuen Medien werden katalogi-
siert und eingebunden. Daneben nehmen wir auch Altbücher als 
Spende an. Wir sichten sie und guterhaltene Exemplare bilden die 
Basis für unseren Büchertrödel, den wir einmal im Jahr veranstalten.  
Ein wichtiger Beitrag zur Leseförderung ist der Kontakt zu den umlie-
genden Kindergärten. Mit dem Programm „Ich bin Bibfit“ laden wir 
Kinder der Vorschulklassen zum Besuch der Bücherei ein und führen 
sie ein in die Welt der Bücher. Dazu haben wir eine eigene Kinderbü-
cherei. Sie umfasst Bilderbücher für die Jüngsten, Tonie Figuren, 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Freundinnen und Freunde der Kirmes, 

hiermit laden wir Sie/euch herzlich ein, mit uns die 

Kirmes in Kreuzau 2021 
zu feiern. 

Im Rahmen und unter Einhaltung der dann geltenden Regeln und 
Maßnahmen der Coronaschutzverordnung haben wir folgende Fest-
folge geplant: 

Samstag, 11.09.2021 

16:00 Uhr   Treffen in der „Alten Post“ 
17:00 Uhr   Abmarsch zu Königin mit Kranzniederlegung am Fried-

hof; 
                 Herausholen der Kirmes „Op de Rur“  
                 mit anschließendem Zug zum Festplatz an der Festhalle 
20:00 Uhr   Beginn der OPEN AIR PARTY auf dem Festplatz an der 

Festhalle  
                 mit der Showband „ILEX“ 

Tiptoi Bücher samt Zubehör, Vorlesebücher und Lesestoff für alle 
nach Alter und Interessen der jungen Leser und Leserinnen gestaffelt.  
Das Angebot für die Erwachsenen umfasst Romane, Krimis und Bio-
grafien. Wir versuchen immer sehr aktuell zu sein. Daneben bietet 
die Bücherburg Hörbücher und Zeitschriften zur Ausleihe an. 
Das Angebot der Bücherburg wird im Umkreis geschätzt, sodass wir 
viele Leser*innen aus den umliegenden Gemeinden gewinnen konnten. 
Bisher können wir dieses Angebot, dank einiger Spenden und dem 
ehrenamtlichen Engagement des Teams, kostenlos anbieten. 
Die Bücherburg ist Mitglied im Verbund der „Onleihe“. Das heißt, 
über die Bücherburg können unsere Leser Ebooks für ihren Ebook 
Reader oder Laptop/PC ebenfalls kostenlos ausleihen. 
Das Team der Bücherburg hat viele Aufgaben und interessante Ein-
satzgebiete. Leider sind in der letzten Zeit einige Kolleginnen aus 
Altersgründen oder durch Krankheit ausgeschieden. Daher suchen 
wir dringend neue Mitstreiter*innen, die gerne lesen und sich gerne 
mit Büchern beschäftigen und den Kontakt zu anderen Menschen 
lieben. Wenn wir Sie neugierig gemacht haben und ihr Interesse 
geweckt haben sollten, melden Sie sich bei uns.  
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Homepage 
www.buecherburg-untermaubach.de oder kommen Sie doch ein-
fach zu den oben erwähnten Öffnungszeiten in die Bücherburg. Das 
Team der Bücherburg freut sich auf Sie. 



sind kleine Trittsteine in Privatgärten und öffentlichen Bereichen 
wichtiger denn je. 

Im Ortsteil Boich der Gemeinde Kreuzau wurde deshalb ein Lebens-
raum zum Schutz und zur Förderung unserer Wildbienen, Schmetter-
linge, Schwebefliegen, und vielen anderen bedrohten Insektenarten 
geschaffen. Die vorbildliche Initiative des Boicher Bürgervereins 
zeigt, wie sich Menschen in den Gemeinden engagieren und aktiv 
werden können. Denn - Je höher die Artenvielfalt, umso stabiler ist 
unser Ökosystem. Die Stabilität unseres Ökosystems ist wiederum 
essentiell für uns Menschen und unser Überleben auf unserem  
wunderschönen Planeten Erde! 

Im Park an der Dechanei in Boich wurde aus dem Einheitsgrün eine 
kleine bunte Oase mit Lebensräumen und Nahrungsangeboten für 
die Insektenwelt geschaffen. In Zusammenarbeit mit der Firma MR-
Wildbienengarten (Konzept und Planung), dem Heimat- und 
Geschichtsverein Merode (Wildbienenhaus) und der Biostation 
Düren, wurde hier ein vorbildliches Konzept zur Förderung der Arten-
vielfalt geschaffen.  

Eine große Wildbienen-Nisthilfe wurde über den NRW Heimatscheck 
(Landesförderung NRW) gefördert und größtenteils finanziert. Die 
Aufstellung der Wildbienen-Nisthilfe im Park Dechanei erfolgte durch 
den Meroder Heimat- und Geschichtsverein e.V. und der Fa. MR-Wild-
bienengarten. Die komplette Bodenvorbereitung und die Beschaffung 
der Bodenmaterialien übernahm der Bürgerverein Boich e.V. 

Ein Magerstandort mit vielen heimischen Wildpflanzen wurde ange-
legt und durch Totholzstrukturen sowie einem Sandarium für unsere 
bodennistenden Wildbienen ergänzt. Eine kleine Wasserstelle mit 
Quellfluss, die sich im Park befindet, wurde durch eine erweiterte 
Bepflanzung aufgewertet. Hier kann jetzt ein kleines Feuchtbiotop 
entstehen, in dem es für Kinder wieder Schmetterlinge und viele 
andere faszinierende Tiere zu entdecken gibt. Dieses Gesamtkon-
zept, mit vielen verschiedenen Habitaten, bietet Wildbienen, Schmet-
terlingen und vielen anderen Insekten Nahrungsquellen und somit 
ein reichliches Pollen- und Nektar-Angebot von Frühjahr bis Herbst. 

Im Herbst werden noch Blumenzwiebeln und weitere wichtige Wild-
gehölze gepflanzt. Heimische Gehölze sind sehr wichtig für unsere 
Insekten und Vögel. Der Zitronenfalter, z. B., benötigt den Faulbaum 
als Raupenfutterpflanze. Wussten Sie, dass allein von unserem hei-
mischen Weißdorn 160 verschiedene Insektenarten leben, im 
Gegensatz zu der aus China stammenden Forsythie, die weder 
Nektar noch Pollen zu bieten hat. Viele Sträucher bieten Vögeln Nah-
rung im Herbst/Winter und dienen als Versteck vor Fressfeinden. 

Wichtig ist auch, kleine wilde Ecken in den Randbereichen zu tole-
rieren. Die Raupen von Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs, Admiral, 
Landkärtchen, Distelfalter und C-Falter benötigen Brennnesseln als 
Futterpflanze. Es ist oftmals erstaunlich wieviel Leben sich ansiedelt, 
wenn auch das Gras in einigen Randbereichen nicht so häufig 
gemäht wird, sondern für Grashüpfer und Käfer stehen bleiben darf. 
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Wildbienenschutz in der Gemeinde  
Kreuzau / Ortsteil Boich 

Eine Zusammenarbeit zwischen dem Bürgerverein Boich e.V., 
der Firma MR-Wildbienengarten, dem Meroder Heimat- und 

Geschichtsverein e.V. und der Biostation Düren. 

Wie wir täglich in den Nachrichten mitbekommen, rückt der Klima-
wandel und die damit einhergehenden Bedrohungen immer weiter in 
den Vordergrund. In Zeiten von zunehmender Flächenversiegelung, 
Insektensterben, Artenrückgang und Biodiversitätsverlust haben 
Naturschutzprojekte in Gemeinden und Kommunen einen hohen 
Stellenwert bekommen. Durch die intensive genutzte Landwirtschaft 

Gymnastikgruppe des Turnclubs  
Kreuzau leistet Hilfe für Flutopfer 

Ende Juli erreichte ein Aufruf der Dorfgemeinschaft Abenden die 
Freitags-Gymnastikgruppe des Turnclubs Kreuzau. Übungsleiterin 
Jeanette Claas und ihre Gruppe entschieden sich kurzentschlossen 
dafür, Flutopferhilfe zu leisten statt Gymnastik zu betreiben. Gemein-
sam mit der Dorfgemeinschaft haben die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer den ganzen Freitag Berge an Sachspenden sortiert, auf 
Brauchbarkeit geprüft und in Umzugskartons verpackt. Dazu über 
140 Liter Wasser und Fruchtsäfte zusammengestellt. Noch am glei-
chen Abend konnten alle Spenden in einen LKW verfrachtet und in 
zwei Katastrophengebiete gefahren werden. 

Weitere Helferinnen und Helfer sowie Sachspenden in Form von 
Getränken, Arbeitshandschuhen und ähnlichem werden dringend 
benötigt. Keine Kleidung bitte, da die Lager voll sind. Wer helfen oder 
spenden möchte, bitte vorher bei Jeanette Claas vom Turnclub Kreu-
zau melden, Telefon 02422 9049604. www.turnclubkreuzau.de. 

Die Gymnastikfrauen des Turnclubs Kreuzau beim Sortieren und 
Packen von Sachspenden für Flutopfer.                           Foto: TCK 

Sonntag, 12.09.2021 
  9:30 Uhr   Treffen bei der Königin 
10:00 Uhr   Frühstück auf dem Festplatz an der Festhalle  
                 (Voranmeldung bitte in der Gaststätte „Alte Post“ 
                 oder unter 02422/3266) 
11:00 Uhr   gemeinsamer Frühschoppen mit der „Eifel Bigband“ 
14:00 Uhr   Ein bunter Nachmittag mit viel Spaß für Kinder 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Fest mit Ihnen/euch! 

Ihre/eure Kirmesgesellschaft Kreuzau e.V. 

Für die Teilnahme an allen unseren Veranstaltungen gilt: 
Geimpft, genesen oder getestet!
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Jahreshauptversammlung  
TC Eifelgold Boich 1926 e.V. 

Am 23. Juli 2021 hat in der Bürgerhalle Boich,  
die Jahreshauptversammlung vom TC Eifelgold Boich 1926 e.V. 

stattgefunden. 
Nachdem die Begrüßung, Jahresbericht und Kassenbericht lt. Tages-
ordnung besprochen war, wurde der bisherige Vorstand entlastet. 
Bei der Neuwahl wurde der 1. Vorsitzende Helmut Poensgen, 2. Vor-
sitzende Nico Pesch, Geschäftsführerin Jenny Ramm, Schriftführerin 
Melanie Boltersdorf, Major Arno Wamig sowie als Beisitzer Thomas 
Simons, Markus Schütz, Christian Schmitz und Herbert Dederichs 
gewählt.  

Bei dem Tagesordnungspunkt: Mitgliederangelegenheiten, wurde 
bekannt, das 4 Spieler altersbedingt nicht mehr aktiv teilnehmen.  

Das heißt für den TC Eifelgold Boich 1926 e.V., dass wir perso-
nalmäßig vorerst keine Ausmärsche mehr ausüben können. 
Nach der anschließenden Beratung, wurde folgendes festgelegt: 
Der TC Eifelgold Boich 1926 e.V. wird vorerst keine Verträge für Aus-
märsche tätigen. 
Der TC wird vorerst nur noch in Boich bei Kirmes, Goldhochzeiten 
oder besonderen Anlässen spielen. 
Der TC wird vorerst jeden 1. Dienstag im Monat mit den vorhanden 
Spielerinnen und Spielern proben. 

Wenn jemand Interesse hat, bei dem TC Eifelgold mitzuspielen 
der möchte sich bitte bei: 
Helmut Poensgen, Titzgarten 8d, 52372 Kreuzau-Leversbach 
024276586 melden 

oder bei unserem Major Arno Wamig Im Moosgarten 24 Boich 
024271672 melden. 

Oder einfach beim Proben in der Bürgerhalle Boich jeden  
1. Dienstag im Monat ab September vorbeikommen. 
Es wäre schön, wenn wir es mit eurer Hilfe schaffen, wieder Ausmär-
sche anbieten zu können. 
Es ist sehr traurig das ein Verein wie der TC Eifelgold Boich 1926 e.V. 
nach 95 Jahren diesen Entschluss fassen muss. 
Ich hoffe, dass sich Spielerinnen und Spieler melden werden, um 
den Verein zu unterstützen.



18 Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 8/2021



19Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 8/2021

7. Stockheimer Ferienspiele unter  
Coronabedingungen und Unwetter 

Trotz Corona und sehr unbeständigem Wetter, fanden in der 2. Som-
merferienwoche die beliebten 7. Stockheimer Ferienspiele wieder 
statt, nachdem diese im letzten Jahr ausfallen mussten. Ein ehren-
amtliches Team aus Jugendlichen und Erwachsenen 
Betreuer:innnen erarbeitete in kurzer Zeit ein tolles Programm für 
Kinder im Alter von 6-12 Jahre. 

Selbstverständlich wurden dabei die Vorschriften der Corona-
Schutz-Verordnung erfüllt. Oberstes Ziel war es, den Kindern nach 
der langen Zeit des „allein-seins“ ein wenig „Normalität“ ins Leben 
zurück zu geben und durch Spiel, Spaß und Kreativität wieder zuein-
ander zu finden und miteinander etwas zu erleben. 

Highlight der Woche war das beliebte und bekannte Chaos-Spiel, bei 
dem mehrere Mannschaften nach dem Suchen von Begriffen Aufga-
ben erfüllen und Fragen beantworten mussten, bis das Ziel erreicht 
war. Aber auch die anderen Bastel- und Spielangebote, wie bspw. 
Freundschaftsbänder knüpfen, Specksteinarbeiten, Batikarbeiten 
oder Taschen bemalen, bereiteten den Kindern viel Freude. 

In diesem Jahr gab es auch ein Naturschutzprojekt. Unter dem Motto 
„neue Nistkästen für Vögel“ bauten die Teilnehmer:innen Nistkästen, 
die sie bemalten und die nun in den Stockheimer Gärten ein neues 
Zuhause für heimische Vogelarten bieten. 

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an die freiwillige 
Feuerwehr Stockheim, die ein Zelt lieh und den Kindergarten, der 
Coronaselbsttests zur Verfügung stellte. Dankeschön auch an viele 
Spender:innen, die die Ferienspiele sowohl finanziell als auch mate-
riell unterstützten. 

Somit konnten auch in diesem Jahr die Ferienspiele zum vollen 
Erfolg werden. Das Team hofft, dass das Angebot im nächsten Jahr 
wieder stattfinden kann. 
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Die drei Vereine   
„SAMT e.V. Jülich“  

„Tiere als therapeutische Begleiter“, „Einsatzstaffel Vermisste 
Hunde Kreis Düren e.V.“, haben das Projekt „Flutopferhilfe für 
Tiere“ins Leben gerufen, an der sich auch die Fressnapffilialen des 
Kreises Düren beteiligen. Diese „Flutopferhilfe für Tiere“ gilt für die 
Bereiche Kreis Düren, Eschweiler und Stolberg und erfolgt in Form 
einer Gutscheinabgabe. 
Die Willy-Fährmann-Schule in Eschweiler, die mit tiergestützter The-
rapie arbeitet und nur die Tiere des Projekts retten konnten, werden 
ebenfalls einen Beitrag zum Wiederaufbau erhalten. 
Die Gutscheine können dann für Tierzubehör und Tierfutter in den 
diversen Fressnapffilialen eingelöst werden. Hier die Ansprechpart-
ner, bei dem die von der Flut betroffenen Tierhalter unter Angabe von 
Namen und Adresse die Gutscheine erhalten können: 
Jasmin Caspers: 017623245006 - Einsatzstaffel Vermisste Hunde 
Kreis Düren e.V. 
Ralf Meurer: 015159207010 - Einsatzstaffel Vermisste Hunde Kreis 
Düren e.V.  
Irene Launer-Hill: 015776810046 - SAMT e.V. Jülich 
Darüber hinaus werden für medizinische Notfälle noch tierärztliche 
Behandlungsgutscheine in Höhe von 35,- € bei drei Tierärzten der Region: 
Praxis Dr. Reinartz (Jülich)  
Praxis Dr. Hannes/Nachtwey (Düren) 
Praxis Dr. Magerfleisch (Eschweiler) – zur Verfügung gestellt. 
Auch für diese Verteilung der Behandlungsgutscheine gelten die 
Ansprechpartner wie oben. 

Wer den Tieren der Betroffenen noch was Gutes tun will, kann auch 
gerne einen Geldbetrag überweisen mit dem Stichwort : 
„Flutopferhilfe für Tiere“   
DE 39 3955 0110 1200 1023 23 
Bei der SPK Düren   SDUEDE33XXX 
SAMT e.V. Jülich 

Das Projekt startet am 4. August und soll so lange weiterlaufen, wie 
Bedarf bei den von der Flut betroffenen Tierhaltern besteht….. 

Die Fotos sind von Hans Launer und Irene Launer-Hill 
Text: Irene Launer-Hill 
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Säureattacke nach  
dem Genuss   

Ein Stück Sahnetorte und dazu eine Tasse 
Kaffee - für viele Menschen "das Höchste der 
Gefühle". Doch schon kurze Zeit später rächt 
sich der süße Genuss: Brennende Schmerzen 
hinter dem Brustbein und saures Aufstoßen 
hinterlassen einen üblen Nachgeschmack. 
Jeder vierte Deutsche leidet von Zeit zu Zeit an 
Sodbrennen, bei einem Viertel der Betroffenen 
treten die Säureattacken sogar regelmäßig 
auf. Denn Magensäure ist es, die die brennen-
den Schmerzen auslöst. Zusammen mit dem Speisebrei fließt sie in die 
Speise röhre zurück und greift dort die Schleimhaut an. 
Die Ursachen für den Rückfluss (Reflux) sind vielfältig. Kaffee, Alkohol, scharfe, 
fette und sehr süße Speisen sowie Zigaretten kurbeln die Säure produktion an, 
ebenso in Hektik heruntergeschlungene und kaum gekaute Nahrung. Auch 
Übergewicht, Schwangerschaft oder ein erschlaffter Schließmuskel, der die 
Speise röhre vom Magen trennt, können Sodbrennen auslösen. 
Wer hin und wieder mit Sodbrennen zu tun hat, braucht sich deswegen keine 
Sorgen  zu machen, denn auf Grund des heutigen Lebensstils (Stress, Fast Food) 
ist Sodbrennen in den Industrienationen nichts Ungewöhnliches. Oft helfen 
schon Hausmittel wie lauwarme Milch, Heilerde oder natriumarmes Wasser. 
Wer jedoch jederzeit für eine Säureattacke gerüstet sein will, kann sich in der 
Apotheke rezeptfrei Medikamente besorgen. Die sogenannten Antazida  
binden einen Teil der Magensäure. Sie werden als Kautabletten oder flüssig 
angeboten. Seit kurzer Zeit ist ein weiteres rezeptfreies Mittel erhältlich. Es 
handelt sich um einen sogenannten H2-Blocker, der in der Lage ist, die Bildung 
von Magensaft zu hemmen. So wird verhindert, dass überschüssige Säure in 
die Speiseröhre fließt. H2-Blocker wirken langsamer als Antazida, dafür hält 
ihre Wirkung fast 12 Stunden an. Ein Vorteil, wenn die Probleme vor allem 
nachts auftreten. 
Wer allerdings mehrmals in der Woche mit Sodbrennen zu kämpfen hat, sollte 
sich lieber ärztlich untersuchen lassen. Denn kommt die Speiseröhre ständig 
in Kontakt mit der agressiven Magensäure, kann dies zu Entzündungen der 
empfindlichen Schleimhaut bis hin zum Speiseröhrenkrebs führen.  

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann




